
 

 
 

Kontakt: Annette Brümmer und Katrin Hodler, Tel. 0511-16591085 

 

NEWSLETTER Juli 2015 

zur Wohnberatung 

 

Rubrik: Aus der Wohnberatung für die Wohnberatung 

Hier finden Sie neue Beispiele der Öffentlichkeitsarbeit der Wohnberatung, zur 

Nachahmung empfohlen:  

•        Die Wohnberater des Landkreises Schaumburg haben Modelle von Küche 

und Bad, jeweils im nicht angepassten und im angepassten Zustand gebaut, 

um mit Bürgerinnen und Bürgern über die Umgestaltungsmöglichkeiten ins 

Gespräch zu kommen. 

•        Im Landkreis Peine hat eine Wohnberaterin ein Skizzenmodell entwickelt, 

auf dem sich Gegenstände verschieben lassen und so mögliche und 

machbare Veränderungen dargestellt werden können.  

Weitere Informationen finden Sie unter http://www.neues-wohnen-

nds.de/wohnberatung/oeffentlichkeitsarbeit/ 

Wir freuen uns über weitere Beispiele! Kontaktieren Sie uns einfach per Mail!   

Bestandserhebung: Wohnangebote für ältere Menschen mit Behinderungen 

Wir bitten noch einmal um Ihre Unterstützung. Wie bereits in der letzten 

Rundmail beschrieben, führen wir gemeinsam mit dem Büro der 

Landesbeauftragten für Menschen mit Behinderung wir eine landesweite 

Bestandserhebung über das Wohnangebot für ältere Menschen mit Behinderung 

durch. Wir suchen noch selbstorganisisierte Wohnprojekte/Quartiersprojekte, in 

denen  

•        bereits Menschen mit Behinderung wohnen bzw. die offen sind, auch für 

Menschen mit geistiger Behinderung. 

•        Auch an Adressen/Kontaktdaten von geplanten Projekten sind wir 

interessiert.  



Rückmeldungen bitte an bruemmer@neues-wohnen-nds.de 

Broschüre "Leistungen der Pflegeversicherung" leicht verständlich  

Bei einigen unserer Empfängerinnen und Empfänger funktionierte der 

angegebene Link nicht. Deshalb jetzt hier noch einmal:  

Die Mitarbeiterinnen des Sozialamtes der Stadt Wiesbaden haben eine 

übersichtliche Broschüre zu den Leistungen der Pflegeversicherung verfasst, die 

sowohl für Laien als auch für Fachleute interessant ist. Sie kann hier herunter 

geladen werden.  

Neue BAGSO Broschüre „Sehen im Alter“ 

Die Broschüre „Sehen im Alter – Informationen und Tipps“ – DIN A5, 68 Seiten mit 

farbigen Abbildungen – kann mit der Bestellnummer 60582311 kostenfrei 

bezogen werden:  

per Post: Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, 50819 Köln  

per E-Mail: order@bzga.de , per Fax: 0221/ 89 92 257  

Eine barrierefreie PDF-Datei finden Sie unter www.sehen-im-alter.org. 

Förderprogramm Niedersachsen „Wohnen und Pflege im Alter“  

Alle Anträge, die bis zum 20.08.2015 bei der Bewilligungsbehörde, dem 

Niedersächsischen Landesamt für Soziales, Jugend und Familie, Außenstelle 

Lüneburg, Auf der Hude 2, 21339 Lüneburg eingehen, werden auf jeden Fall in die 

Einplanungsrunde 2015 aufgenommen. Interessenten können sich unter 

folgenden Telefonnummern beraten lassen: 04131/15-3229 oder 04131/15-3221. 

Weitere Informationen hier: 

http://www.soziales.niedersachsen.de/startseite/soziales_gesundheit/wohnen_u

nd_pflege_im_alter/wohnen-und-pflege-im-alter-133116.html 

Fortbildungen des Niedersachsenbüros zur Wohnberatung im Herbst 2015 

Hannover:  

3.11.:  „Wohnungsanpassung bei Seh- und Hörbehinderung“. Die Veranstaltung 

ist bereits ausgebucht. Die angemeldeten Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

erhalten noch eine Bestätigung per E-Mail. 

23.11.   „Wohnberatung und Technik“. Hier sind noch Plätze frei. Anmeldung bitte 

per E-Mail. 



Die Fortbildungen finden ganztägig im Handelshaus in der Hinüberstr. 16-18 in 

30175 Hannover statt. 

Hamburg: 

Am 23.9., 11 Uhr, findet im Hamburger Beratungszentrum für technische Hilfen 

und Wohnraumanpassung eine Fortbildung des Niedersachsenbüros zum Thema 

Hilfsmittel in der Wohnungsanpassung statt. Die Anreise erfolgt individuell, wir 

treffen uns dort. Der Beginn der Veranstaltung wurde extra auf 11 Uhr verlegt, 

damit die Anreise mit dem Niedersachsenticket möglich ist. Die Fortbildung ist wie 

üblich für freiwillig Engagierte kostenfrei, hauptamtliche Kräfte zahlen 50,- €. 

Anmeldungen ab sofort unter info@neues-wohnen-nds.de 

Weitere Informationen finden Sie unter http://www.neues-wohnen-

nds.de/wohnberatung/fortbildungen/ 

 

Niedersächsischer Gesundheitspreis 

Die Niedersächsischen Ministerien für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung 

sowie für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, die AOK Niedersachsen, die 

Apothekerkammer Niedersachsen sowie die Kassenärztliche Vereinigung 

Niedersachsen schreiben in diesem Jahr bereits zum fünften Mal den 

Niedersächsischen Gesundheitspreis aus. 

In folgenden Preiskategorien sollen Projekte ausgezeichnet werden: 

1.     Gemeinsam gesund im Quartier  

2.     Gesundheit von klein auf in aller Vielfalt  

3.     eHealth – Lösungen zur Vernetzung in der Gesundheitsversorgung 

Der Preis ist mit insgesamt 15.000 Euro dotiert. Bis zum 24. Juli 2015 können sich 

Verbände, Institutionen, Initiativen, Unternehmen, Einzelpersonen und Fachleute 

aus der Gesundheitsversorgung und Gesundheitsförderung sowie aus dem Feld 

eHealth bewerben. Weiteres unter www.gesundheitspreis-niedersachsen.de 

Sozialgenossenschaften gesucht! 

In den Dörfern und kleineren Städten Niedersachsens entstehen neue Modelle, 

die den älteren Menschen ein selbstbestimmtes Wohnen und Leben in ihrem 

gewohnten Umfeld ermöglichen. Seien es Dorfläden, Fahr- und Bringdienste, der 



Erhalt der örtlichen Arztpraxis, hauswirtschaftliche Dienstleistungen, Beratung 

oder ein geselliges Miteinander, der Bau von barrierefreien Wohnungen, die 

Ansiedlung einer Wohn-Pflege-Gemeinschaft im Dorf und vieles mehr. Kennen Sie 

(neue) Genossenschaften, die sich in den oben genannten Themenfeldern 

bewegen? Wir würden uns freuen, noch mehr dieser neuen Genossenschaften aus 

Niedersachsen kennenzulernen und im Rahmen unseres Fachtags vorzustellen! 

Hinweise und Informationen bitte an beerli@neues-wohnen-nds.de! 

 

NIEDERSACHSENBÜRO - NEUES WOHNEN IM ALTER, Hildesheimer Straße 15, 

30169 Hannover, Telefon 0511-16591080, info@neues-wohnen-nds.de, 

www.neues-wohnen-nds.de 

 


